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1. Tag: Flug nach Amman. Begrüßung durch die ört-
liche Reiseleitung und Transfer zum Hotel in Amman. 
Hotelbezug für 2 Nächte.

2. Tag: Fahrt nach Jerash, das antike Gerasa, eine 
noch gut erhalte ne Stadt des römischen Zehn-Städte-
Bundes. Rundgang durch das Ausgrabungsgelände mit 
ausführlichen Besichti gungen: Forum mit oval angeleg-
ten Kolonnaden, Theater, Artemistempel, Säulenstraße 
und byzantinische Kirchen. Weiterfahrt nach Umm 
Qays. Gang durch die Ruinen der einst antiken Stadt 
Gadara mit dem teilweise restaurierten Theater und 
Säulen einer ehemaligen Kirche. Im kleinen Museum 
sind einige Skulpturen, Sarkophage sowie Gefäße und 
Münzen ausgestellt. Anschließend Besuch von Pella 
seit der Jungsteinzeit ununterbrochen besiedelt und 
vermutlich ein Zufl uchtsort für Christen der Urgemeinde 
von Jerusalem. Besichtigung der Ausgrabungen aus 
römisch-byzantinischer Zeit und der ältesten Kirchen 
der Christenheit. Rückfahrt nach Amman. 

3. Tag: Besuch von Iraq al-Amir (Prinzenhöhlen) mit 
Besichtigung der Überreste der Qasr al-Abd (Festung 
der Sklaven). Anschließend Fahrt nach Hisban (Rui-
nen der antiken Stadt Esbus und Heschbon), einem 
wichtigen Ziel auf der Pilgerroute der frühen Christen 
von Jerusalem zum Berg Nebo. Weiter zum Berg 
Nebo, der Stelle, von welcher Moses das „gelobte 
Land“ erblickte mit einer Kirche, heute im Besitz des 
katholischen Franziskanerordens, mit wunderschönen 
spätantiken Mosaikböden. Danach Besuch von Mu-
kawir, wo König Herodes’ Festung Machaerus stand 
und Johannes der Täufer enthauptet wurde. Weiterfahrt 
nach Madaba „Stadt der Mosaike“, berühmt wegen der 
Mosaik-Palästina-Landkarte aus dem 6. Jh. in der St. 
Georgskirche. Übernachtung in Madaba.

4. Tag: Fahrt an das Tote Meer, dem tiefsten Punkt der 
Erde. Besuch von Bethanien mit dem Elias-Hügel (Tell 
Mar Elias) und zur Taufstelle. Anschließend Bademög-
lichkeit im salzhaltigsten Meer der Welt. Hotelbezug 
am Toten Meer für 1 Nacht.

5. Tag: Fahrt nach Um Ar-Rasas mit Besichtigung des 
Mosaikbodens in der Stephanskirche (718 n. Chr.). 
Weiter entlang der alten Königsstraße vorbei am Wadi 
Mujib, dem „Grand Canyon Jordaniens“, zum Naturre-
servat Dana. Vom Tell Rumana aus kleine Wanderung 
mit einem lokalem Führer, der neben der wunderschö-
nen, einzigartigen Flora und Fauna auch geologisch 
und historisch Interessantes zeigt, z. B. im Wadi Feynan 
die alten Kupferminen, die schon den Römern dienten. 
Anschließend Weiterfahrt bis zur sagenumwobenen 
Nabatäer haupt stadt Petra. Hotelbezug für 2 Nächte 
in Petra.

6. Tag: Besichtigung der alten Nabatäerhauptstadt 
Petra, die sich inmitten einer einzigartigen, rosaroten 
Felsenland schaft befi ndet und durch den Karawanen-
handel des Naba täer volkes reich geworden war. Gang 
oder Pferderitt bis zur Fel senspalte, dem Sik, zum so 
genannten „Schatzhaus des Pharao“, eines der schön-
sten Felsengräber in der Stadt. Besich tigung einiger Fel-
sengräber, des Theaters, der Tempel u. a. Möglichkeit 
zum Aufstieg zum hoch gelegenen Opferplatz Zip Atuf. 
Durch das Wadi Farasa zurück zum alten Stadtzentrum 
und zum Busparkplatz. Rückkehr zum Hotel.

7. Tag: Fortsetzung der Besichtigung von Petra. Auf-
stieg zum Aaronsberg mit der kleinen weißen Grabmo-
schee, in der Aaron, Moses’ Bruder, seine letzte Ruhe 
fand. Beim Ab stieg Besichtigung des Schlangenmonu-
ments und des kleinen Theaters in Wadi Sabra. Nach-

Archäologie im Land jenseits des Jordan

 Gadara - Säulen der Oktogonalen Kirche Amman  Petra

Viele in der Bibel genannten Orte, im Alten wie im Neuen Testament, liegen in Jordanien. Auf der Reise besuchen wir biblische Orte 
wie den Berg Nebo, Madaba, Mukawir, Bethanien, Pella, Umm Qays, Petra u. a. Wir sind unterwegs auf der Königsstraße, der ältesten 
benutzten Kommunikationsroute der Welt, auf welcher u. a. auch Abraham, ein gemeinsamer Patriarch der Juden, Christen und Muslime, 
unterwegs war. Das Königreich Jordanien ist ein sehr gastfreundliches Reiseland und gilt als politisch stabil. Man ist beeindruckt von der 
faszinierenden und traumhaften Wüstenlandschaft, der bizarren und atemberaubenden Bergwelt, den wunderschönen und kontrastreichen 
Landschaften und den kulturhistorischen Orten. Die größte Attraktion ist jedoch die Felsenstadt Petra, eines der größten Denkmäler der 
Menschheit, die jeden Besucher in nicht endendes Staunen versetzt. Petra gehört zu den „Neuen 7 Weltwundern“.

Reiseverlauf  (Änderungen vorbehalten):



mittags Fahrt nach Aqaba am Roten Meer. Hotelbezug 
für 1 Nacht.

8. Tag: Fakultativ: Glasbodenbootsfahrt-Korallen. 
Anschließend in Aqaba Besichtigung der Ruine einer 
frühchristlichen Kirche und des archäologischen Mu-
seums. Danach Fahrt ins Wadi Rum. Fahrt mit Jeeps 
durch das Trockental in die rote Sandwüste, umgeben 
von ungewöhnlichen Felsformationen, zur Schlucht mit 
den nabatäischen und arabischen Graffi tis. Danach 
Rückkehr nach Amman. Unterwegs Besuch der 
Kreuzritterfestung Shobek. Hotelbezug für 3 Nächte 
in Amman.

9. Tag: Besuch der König Abdullah Moschee. An-
schließend Fahrt in die östliche Wüste zu drei von den 
Omaijaden im 8. Jh. errichteten Wüstenschlössern 
und zur Oase Azraq. Die Kastelle dienten im wesent-
lichen als Jagd- und Lustschlösser. Zuerst zum Qasr 
el-Kharana, ein in omaijadischer Zeit erweitertes 
römisches Kastell. Danach zum Schloss Qasr Amra 
mit besonders schönen Fresken und zur Oase Azraq. 
Rückkehr nach Amman.

10. Tag: Besichtigung in Amman, u. a. ein Besuch 
im Jordan Antiquitie Museum mit wichtigen, weltbe-
deutenden archäologischen Funden aus dem Nahen 
Osten, herausragend die mit Gips plastisch überformten 
Schädel der Ausgrabung in Tell es-Sultan, im heutigen 
Jericho aus dem präkeramischen Neolithikum (7220 

v. Chr. bis 5850 v. Chr.). Anschließend zum gut erhal-
tenen römischen Theater und auf den Zitadellenhügel 
mit den Überresten des römischen Herkulestempels, 
einer byzantinischen Kirche und eines Omaijadenpala-
stes. Besuch des kleinen Archäologischen Museums, 
das Funde beginnend von der Jungsteinzeit bis hin zur 
byzantinischen Zeit beherbergt. Rückkehr zum Hotel.

11. Tag: Transfer zum Flughafen in Amman, Verab-
schiedung und Rückfl ug nach Deutschland.


